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Ein Kunde beschwert sich …



Ausreden, um keine 
Terminologiearbeit zu machen

•• TerminologieTerminologie? ? BrauchenBrauchen wirwir nichtnicht!!
•• TerminologieTerminologie istist nurnur etwasetwas ffüürr SprachexpertenSprachexperten
•• KostetKostet zuzu vielviel ZeitZeit / / zuzu vielviel Geld Geld 
•• AkademischeAkademische FingerFingerüübungenbungen ffüürr PedantenPedanten
•• DasDas machenmachen ÜÜbersetzerbersetzer ohnehinohnehin nebenbeinebenbei
•• WikipediaWikipedia reichtreicht dochdoch vollkommenvollkommen
•• WirWir sindsind dochdoch keinekeine SprachwissenschaftlerSprachwissenschaftler
•• DafDafüürr istist unserunser UnternehmenUnternehmen zuzu kleinklein
•• DaDa mmüüsstenssten einigeeinige AbteilungenAbteilungen KompetenzenKompetenzen

abgebenabgeben
•• Was Was kostetkostet eses und was und was nnüützttzt eses??
•• WieWie machtmacht man man dasdas sinnvollsinnvoll??
•• DasDas istist was was ffüürr eineneinen Praktikanten/DiplomandenPraktikanten/Diplomanden



würde viel helfen, aber das weiß außer 
mir vermutlich niemand in der Firma. 
Mit welchen Argumente könnte ich 

meine Kolleginnen und Kollegen für  
Terminologiearbeit begeistern?

… wir nehmen mal eine Anleihe bei der 
Werbekampagne eines bekannten 

Bankenverbunds

Systematische 
Terminologiearbeit



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
Nur treibt jeden Menschen etwas anderes an.
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Geschäftsleitung
Management

•• Es Es rechnetrechnet sichsich
•• Time to market Time to market verkverküürztrzt sichsich
•• ProduktivitProduktivitäätt erherhööhtht sichsich
•• BessereBessere WissensspeicherungWissensspeicherung schafftschafft WissensWissens--WertWert
•• ……



Controller
Finanzverantwortlicher

•• Es Es rechnetrechnet sichsich
•• EntlastungEntlastung des des KundendienstsKundendiensts durchdurch wenigerweniger

ServiceeinsServiceeinsäätzetze
•• NormeneinhaltungNormeneinhaltung und und erherhööhtehte RechtssicherheitRechtssicherheit
•• KKüürzererzere DurchlaufzeitenDurchlaufzeiten
•• ……



Marketing
Vertriebsfachleute
Produktmanager

•• HHööherehere TrefferquoteTrefferquote beibei SucheSuche in in KatalogenKatalogen/in /in 
SuchmaschinenSuchmaschinen

•• WenigerWeniger Fehlbestellungen/FehllieferungenFehlbestellungen/Fehllieferungen
•• EinEin Plus in Plus in derder Corporate IdentityCorporate Identity
•• EinheitlichkeitEinheitlichkeit in in derder FirmenspracheFirmensprache
•• ……



Verantwortliche im 
Sprachendienst / in der Redaktion

•• EinfacherEinfacher AustauschAustausch von Information und von Information und WissenWissen
•• GeringereGeringere KostenKosten ffüürr zuszusäätzlichetzliche AbklAbkläärungrung
•• ErleichtertErleichtert OutsourcenOutsourcen bestimmterbestimmter AufgabenAufgaben
•• WenigerWeniger ZeitverlustZeitverlust –– hhööherehere ProduktivitProduktivitäätt derder

MitarbeiterMitarbeiter
•• ……



Beschäftigte im Sprachendienst / 
in der Redaktion

•• WenigerWeniger AufwandAufwand ffüürr QualitQualitäätskontrolletskontrolle
•• KlarheitKlarheit in in derder KommunikationKommunikation
•• EinheitlicherEinheitlicher FachwortschatzFachwortschatz
•• ……



Alle Beschäftigten im 
Unternehmen

•• ErleichterterErleichterter AustauschAustausch von Information und von Information und WissenWissen
•• GeringererGeringerer ZeitaufwandZeitaufwand beibei SucheSuche nachnach demdem

richtigenrichtigen FachwortFachwort
•• ErleichterteErleichterte NutzungNutzung von Softwarevon Software
•• ……



Entwickler
Konstrukteure

•• ErleichterterErleichterter AustauschAustausch von Information und von Information und WissenWissen
•• KlarheitKlarheit in in derder KommunikationKommunikation
•• KKüürzererzere BesprechungenBesprechungen
•• VermeidungVermeidung von von VerstVerstäändnisproblemenndnisproblemen
•• ……



Qualitätsbeauftragte

•• KlarheitKlarheit in in derder KommunikationKommunikation
•• ReduzierungReduzierung derder HotlineHotline-- und und ServiceeinsServiceeinsäätzetze
•• HHööherehere Usability Usability derder ProdukteProdukte
•• VermeidungVermeidung von von VerstVerstäändnisproblemenndnisproblemen
•• ……



Kundendienst

•• ReduzierungReduzierung derder HotlineHotline-- und und ServiceeinsServiceeinsäätzetze
•• VereinfachteVereinfachte NutzungNutzung derder ProdukteProdukte durchdurch besserebessere

VerstVerstäändlichkeitndlichkeit
•• WenigerWeniger FehllieferungenFehllieferungen
•• ……



… und wie finde ich für jede 
Zielgruppe die treffenden 

Argumente?
•• ZielgruppenZielgruppen--/Argumentenmatrix/Argumentenmatrix alsals

““ArgumentennavigatorArgumentennavigator””
•• TabellenTabellen mitmit detailliertendetaillierten ErlErlääuterungenuterungen zuzu den den 

ZielgruppenZielgruppen und und mitmit ausfausfüührlicherhrlicher ArgumentationArgumentation



Zielgruppen-/Argumentenmatrix
Damit finden Sie schnell die passenden Argumente für die jeweilige Zielgruppe



Argumentationshilfen im Detail
Die jeweiligen Argumente etwas ausführlicher erklärt



Mit der richtigen Motivation werden alle zu Gewinnern

Systematische 
Terminologiearbeit



Der erste Schritt ist nun getan, alle 
sind motiviert und es gibt keine 

Ausrede mehr…

… doch: Wie mache ich ganz konkret 
systematische Terminologiearbeit?



Diese Ausrede zieht nicht!

In unseren „Best Practices“
finden Sie genügend 
Anregungen, um 
durchzustarten.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Nach der Mittagspause betrachten 
wir die Projekte und Prozesse

in der Terminologiearbeit


